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Aktueller Stand zur Flüchtlingsunterbringung des Landkreises  
Böblingen auf Sindelfinger Gemarkung 
 
 

In der Bürgerinformation am 28. Mai in der Stadthalle Sindelfingen hat die Stadtverwaltung 

Sindelfingen über die Flüchtlingsunterbringung des Landkreises Böblingen auf Sindelfinger 

Gemarkung informiert.  Die Verwaltung konnte mit Unterstützung des Landratsamtes die 

wichtigsten Informationen präsentieren und zeigte auf, wie der Prozess weitergeht. Viele 

Fragen aus der Bürgerschaft wurden in diesem Rahmen beantwortet. Im Nachgang der 

Veranstaltung wurde der Dialog mit den Bürgern fortgeführt. So fand beispielsweise ein 

Gespräch mit dem Maichinger Ortsvorsteher Wolfgang Leber, Vertretern der Stadtverwal-

tung sowie Vertreterinnen und Vertreter der Interessengemeinschaft Allmendäcker statt. 

 

Im ersten Durchlauf hatte die Stadtverwaltung in Abstimmung mit dem Gemeinderat dem 

Landkreis drei Grundstücke zur Realisierung vorgeschlagen. Bei der Bürgerinformations-

veranstaltung hat die Stadtverwaltung zugesagt, weitere Vorschläge für Standorte  zu prü-

fen.  Entsprechende Vorschläge gingen seitens der Ortschaftsräte, des Gemeinderats und 

aus der Bevölkerung ein. Es liegen nun insgesamt 41 Vorschläge für Standorte für Flücht-

lingswohnheime des Landkreises in Sindelfingen und seinen Teilorten vor.  

 

Alle Standorte werden von der Stadtverwaltung und dem Landkreis nach den in der Bürger-

versammlung genannten Kriterien geprüft, ob sie als Flüchtlingswohnheime geeignet sind. 

Dieser Prozess wird sich über die Sommermonate erstrecken. Wie auf der Bürgerversamm-

lung zugesagt, wird es nach dieser nicht-öffentlichen Beratungsrunde eine Information der 

Öffentlichkeit über die Vorauswahl der Standorte vor der formellen Beschlussfassung ge-

ben. Letztendlich werden die Ortschaftsräte und der Gemeinderat über die Standorte der 

Flüchtlingswohnheime des Landkreises in Sindelfingen entscheiden. Es ist geplant, im 

Herbst die politischen Gremien damit zu befassen und einen Beschluss herbei zu führen.  

 


